
 
PROJEKT „LMG ENGAGIERT“ AM LEIBNIZ- 

MONTESSORI-GYMNASIUM 

Welche Einrichtungen können sich beteiligen? 

Es können sich Einrichtungen beteiligen, in denen 
benachteiligte, hilfs- oder pflegebedürftige 
Menschen betreut werden, Kindergärten und 
Ganztagsbetreuungen in Grund- und Förderschulen, 
Freizeitgruppen in Kirchengemeinden, Freizeit-
einrichtungen, Vereine, Begegnungsstätten für 
Senioren, Wohngruppen für Menschen mit 
Behinderungen, aber auch andere Organisationen 
(z.B. aus dem Naturschutz). 
 
 
Was tun die Einrichtungen? 
 
Sie bieten den Schüler*innen geeignete und konkrete 
Einsatzmöglichkeiten und benennen eine*n 
Ansprechpartner*in, der/die die Schüler*innen 
während ihres Einsatzes begleitet. 
 
Wie können sich die Schüler*innen in den 
Einrichtungen z.B. engagieren? 
 

• Spielen und Basteln mit Kindern 

• Spaziergänge mit Senioren im Stadtteil 

• Vorlesen für Jung und Alt 

• Helfen bei der Einnahme von Mahlzeiten 

• Begleitung bei Einkäufen, Arztbesuchen… 

• Besuche von Bewohnern im Seniorenheim 

• Unterstützung von Freizeitangeboten 

• und vieles mehr: „Was kann ich gut, das anderen 
nützt?“ 

 
ANSPRECHPARTNER FÜR DAS 

SOZIALPRAKTIKUM AM LMG 

 

Koordinatorin des Sozialpraktikums: 

Eske Heidenreich 

eske.heidenreich@schule.duesseldorf.de 
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Wozu dieses Projekt? 
 
Durch das soziale Engagement bereits im Jugendalter 
wird die Entwicklung zu einer selbstständigen 
Persönlichkeit gefördert. Das Engagement ist eine 
zentrale Lernerfahrung, durch die Teamfähigkeit, 
Kommunikations- und Konfliktfähigkeit für den 
privaten Bereich, aber auch für das spätere 
Berufsleben erlernt werden können. 
 
Das Leibniz-Montessori-Gymnasium legt großen Wert 
auf ein gutes Sozialklima und möchte das soziale 
Engagement der Schüler*innen fördern. 
 
Das Ziel des Projektes ist es, jungen Menschen die 
Gelegenheit zu bieten, sich für andere Menschen und 
ihre Bedürfnisse einzusetzen und sie möglicherweise 
zu dauerhaftem Engagement zu inspirieren. 
 
Die Erfahrung hat gezeigt, dass sich viele 
Schüler*innen über die verpflichtenden 40 Stunden 
hinaus ehrenamtlich engagieren!  
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Wer koordiniert das Projekt? 
 
Das Leibniz-Montessori-Gymnasium übernimmt die 
leitende Funktion im Bereich Kommunikation, 
Organisation, Koordination und Betreuung. 
 
Begleitung bei der Vorbereitung des 
Sozialpraktikums, dessen Durchführung und 
Auswertung übernimmt die Koordinatorin des 
Sozialpraktikums an der Schule, Frau Eske 
Heidenreich. 
 
 
Wie läuft das Projekt ab? 
 
Mit Beginn des 9. Schuljahres (oder schon ab Klasse 
8) engagieren sich die Schüler*innen ehrenamtlich ca. 
zwei Stunden pro Woche in einer gemeinnützigen 
Einrichtung. Diese wählen sie meist selbstständig 
oder mit Unterstützung und Beratung der 
Koordinatorin sowie ehrenamtlichen Mentoren aus. 
 
In einem Kennenlerngespräch stellen sich die 
Schüler*innen in der jeweiligen Einrichtung vor und 
planen gemeinsam mit dem/der Ansprechpartner*in 
den Einsatz von mind. 40 Stunden im Schuljahr.  
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Während ihres Einsatzes können sich die 
Schüler*innen bei Fragen und Problemen jederzeit an 
die Koordinatorin wenden. 
 
Das Projekt wird von den Beteiligten dokumentiert: 
 

• Die Schüler*innen führen eine Praktikumsmappe, 
in der sie ihren Einsatz dokumentieren und 
wichtige Eindrücke ihres Engagements festhalten. 
 

• Die Ansprechpartner*innen in den jeweiligen 
Einrichtungen unterschreiben wöchentlich ein 
Stundenprotokoll und belegen damit schriftlich 
den Einsatz der Schüler*innen. 
 

Nach der Durchführung des sozialen Engagements 
verleiht die Schule den Schüler*innen ein Zertifikat 
über ihr Sozialpraktikum im Rahmen einer 
schulischen Veranstaltung. 

 
Die Schüler*innen sind während ihres Einsatzes über 
die Schule unfall- und haftpflichtversichert. 

 


